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Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berli-
ner Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnum-
mern (Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) er-
reicht man regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Poli-
zei bzw. Feuerwehr. Von dort werden die Einsätze an die ent-
sprechenden Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Poli-
zeiinspektion Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde).
Leider sieht sich die Telekom trotz vielfacher Aufforderung bis
heute nicht in der Lage, ortsspezifische Notrufweiterleitungen
zu bewerkstelligen.
Im Notfall sollten Sie dennoch diese Notfallrufnummern
wählen, da die praktische Anrufweitergabe inzwischen relativ
reibungslos funktioniert. Unabhängig davon besteht aber
auch die Möglichkeit, die rund um die Uhr besetzten Einsatz-
dienststellen direkt anzurufen unter:

Polizeiinspektion Barnim 03338 3610
Revierpolizei Panketal 03338 361 1041
Feuerwehr und Rettungsdienst

(Einsatzleitstelle Eberswalde) 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:

Elektroenergie (E.DIS) 03361 7332333

Gas 03337 4507430 01801 393200
EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal

Wasser 0800 2927587

Abwasser 03334 58190 / 03334 581912

Grubenentsorgung 03334 383270

Fundtiere

Tierheim Ladeburg 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)

Die nächste Ausgabe des „Panketal Botens“ erscheint am 31.03.2016

und wird bis zum 02.04.2016 an die Panketaler Haushalte verteilt.

Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte

und der Gemeindevertretung finden an folgenden Terminen
statt:

Tagungsort:
Ortsbeirat Zepernick Freitag 11.03.2016, 19.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck Freitag 11.03.2016, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss Montag 14.03.2016, 19.00 Uhr
Sozialausschuss Dienstag 15.03.2016, 19.00 Uhr
Finanzausschuss Mittwoch 16.03.2016, 19.00 Uhr
Hauptausschuss Donnerstag 17.03.2016, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Montag 21.03.2016, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss Donnerstag 24.03.2016, 19.00 Uhr 

Der Ortsbeirat Schwanebeck tagt im „Haus am Genfer Platz“,
Genfer Platz 2, 16341 Panketal, der Ortsbeirat Zepernick in der
Regel im Beratungsraum der Bibliothek, Schönower Straße 105,
16341 Panketal.

Die Tagesordnung einschließlich der Texte der Beschlussvorla-
gen finden Sie auf unserer Internetseite www.panketal.de unter
Bürgerforum – Gemeindevertretung – GV-Sitzungen, wenn Sie
auf das Datum der entsprechenden GV-Sitzung klicken. Die
Ortsbeiräte und Fachausschüsse beraten die sie jeweils inhalt-
lich betreffenden Vorlagen. In welchen Ausschüssen die Vorla-
gen beraten werden, ist dem Deckblatt der Vorlage zu entneh-
men (Beratungsfolge).

M. Jansch
Büro Bürgermeister
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Auch in 2016 geht es weiter mit Schienen-
ersatzverkehren auf der S-Bahnlinie 2

Immer mal wieder müssen ab Februar aufgrund von diversen
Bauarbeiten auf der S 2 Schienenersatzverkehre (SEV) mit Bus-
sen eingerichtet werden. Diese sollen sich durch das gesamte
Jahr 2016 ziehen. Einige Termine sind schon bekannt, und zwar
zwischen den Bahnhöfen Berlin Buch und Bernau:

– in der Nacht vom 25. zum 26.02.16 von 20.00 – 02.00 Uhr
– in den Nächten zwischen dem 07./08.03. - 10./11.03.16, je-

weils von 18.00 – 02.00 Uhr
– in den Nächten zwischen dem 14./15.03. - 17./18.03.16, je-

weils von 18.00 – 02.00 Uhr
– am 19.03.16, von 6.00 – 20.00 Uhr
zwischen den Bahnhöfen Blankenburg und Bernau:

– am 27. und 28.02.16, jeweils 06.00 – 20.00 Uhr
– vom 04.03., 18.00 Uhr bis 07.03.16, 02.00 Uhr
– vom 11.03., 18.00 Uhr bis 14.03.16, 02.00 Uhr
– in den Nächten vom 21./22.03. - 23./24.03.16, jeweils von

18.00 – 02.00 Uhr
– in den Nächten vom 29./30.03. - 31.03./01.04.16, jeweils von

18.00 – 02.00 Uhr
zwischen den Bahnhöfen Zepernick und Bernau:

– vom 11.03., 22.00 Uhr - 14.03.16, 02.00 Uhr

Die Haltestellen für die Busse befinden sich in unmittelbarer
Nähe zu den einzelnen S-Bahnhöfen.
Da die Zeiten für die Schienenersatzverkehre sich jederzeit än-
dern können, empfehle ich, sich regelmäßig auf der Internetsei-
te der S-Bahn Berlin über aktuelle Fahrplanänderungen zu infor-
mieren:
http://www.s-bahn-berlin.de/bauinformationen/uebersicht
Wegen des erhöhten Busaufkommens wird in der Kastanienallee
(zwischen Brücke und Ahornallee), in der Ahornallee und in der
Poststraße ein Haltverbot aufgestellt.

Sandra Horvat, FD Verkehrsflächen

Sperrungen der Fußgängerbrücken  
Solothurnstr., Unterwaldenstr. und 

Dompromenade

Ab 14.03.2016 beginnen mit dem Abriss der alten Brücken die
dringend notwendigen Brückenerneuerungsarbeiten in der Solo-
thurnstraße, der Unterwaldenstraße und der Dompromenade.
Die Abrissarbeiten werden dabei nahezu zeitgleich, mit einem
Abstand von ca. 14 Tagen, durchgeführt.
Der genaue Ablauf zu welchem Zeitpunkt welche Brücke abge-
rissen wird veröffentlicht die Bauverwaltung gesondert  in der
örtlichen Presse und unter www.panketal.de.
Als Ausweichstrecken für den Fußgängerverkehr stehen die Brücke
in der Edelweißstraße, die Züricher Straße und an der Domprome-
nade die Brücke an der Kita "Pankekinder" zur Verfügung.
Fertigstellungstermin für das Gesamtprojekt ist der 21.07.2016.

Frank Grytzka, SB Straßenunterhaltung

Die Behindertenbeauftragte informiert

Wegen der Kollisionsgefahren von Radfahrenden und Fußgän-
gern (auch Rollstuhlfahrern und anderen Menschen mit Behin-
derungen) erfolgte eine Verkehrsrechtliche Anordnung zur
Benutzung des Fußgängerweges der Schönower Straße im Be-
reich von der Fontanestraße bis zum Zebrastreifen.
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ALLGEMEINES

Änderung der Beschilderung auf dem 
Gehweg der Schönower Straße 

Höhe Bahnhof Zepernick

Ab sofort ist das Fahrradfahren auf dem rechtsseitigen Gehweg
in der Schönower Straße zwischen Fontanestraße bis zum
Fußgängerüberweg Höhe Ladestraße (in Fahrtrichtung Alt Ze-
pernick) ausdrücklich durch die Beschilderung mit Verkehrszei-
chen 239 „Gehweg“ verboten. Die Verkehrsfläche ist aufgrund
der geringen Breite und dem Standort der Bushaltestelle aus-
schließlich Fußgängern und Busfahrgästen vorbehalten. Ledig-
lich Kinder bis 8 Jahre müssen und Kinder bis 10 Jahre dürfen
weiterhin den Gehweg mit dem Fahrrad befahren (§ 2 Abs. 5
Straßenverkehrsordnung -StVO). Alle anderen haben die Straße
zu benutzen oder das Fahrrad zu schieben. Grundsätzliches
zum Radverkehrsrecht in Deutschland: Fahrräder sind Fahrzeu-

ge im Sinne des § 2 Abs. 1 StVO. Deshalb müssen auch sie die
Fahrbahn benutzen (Ausnahme Kinder bis 10 Jahre), sofern der
Gehweg nicht mit einem Zeichen 239 und dem Zusatzzeichen
1022-10 oder den Zeichen 240 bzw. 241 beschildert ist. Bei ei-
ner Beschilderung mit Zeichen 239 und Zusatzzeichen 1022-10
darf der Gehweg durch den Radfahrer mitbenutzt werden, bei
Zeichen 240 und 241 muss der Radfahrer den Gehweg benut-
zen. Dann gibt es noch die Regelung aus § 2 Abs. 4, Satz 5 der
StVO. Demnach darf auch der rechte Seitenstreifen mit einem
Rad befahren werden, wenn keine Radwege vorhanden sind und
zu Fuß Gehende nicht behindert werden. Die Verwaltungsvor-
schrift definiert einen Seitenstreifen als den unmittelbar neben
der Fahrbahn liegenden Teil der Straße. Er kann befestigt oder
unbefestigt sein (Bankette, Mehrzweckstreifen, Standspuren…).
In allen Fällen hat der Radfahrer auf den Fußgänger Rücksicht
zu nehmen und nicht umgekehrt. Auch gilt für Radfahrer das
Rechtsfahrgebot, für die Straße wie auch für einen baulich ange-
legten Radweg oder einen benutzungspflichtigen Radweg. Nur
für den Fall, dass der linke Seitenstreifen mittels Zusatzzeichen
1022-10 „Radfahrer frei“ beschildert ist, dürfen diese auch in die
Gegenrichtung benutzt werden. Zuwiderhandlungen gegen die
o. g. Vorschriften können mit einer Geldbuße in Höhe von 10-30
Euro durch die Polizei geahndet werden.

Zeichen 239 Zeichen 240 Zeichen 241

Zusatzzeichen 1022-10

Sandra Horvat, FD Verkehrsflächen 
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Um Radfahrenden anzuzeigen, dass es sich ab der Fontane-
straße nicht mehr um eine gemeinsam zu nutzende Verkehrs-
fläche handelt und ab hier die Fahrbahn zu benutzen ist wurde
die Aufstellung des Zeichens 239 (STVO „Gehweg“) durch die
Untere Straßenbehörde veranlasst.
Dadurch werden auch die Gefahrenstellen im Bereich der War-
tefläche an der Ampel, der Bushaltestelle und der Läden ent-
schärft.

Die nächste Sprechstunde für Betroffene und Angehörige

findet am Dienstag, dem 08.03.16  um 17 - 18 Uhr im  „Glas-

kasten“ im Foyer des Rathauses statt.

Die Behindertenbeauftragte ist weiterhin telefonisch er-

reichbar unter (030) 94791188.

Ilona Trometer

Beschwingtes Benefizkonzert 
für die Bürgerstiftung

Dr. Sigrun Pilz, Vorstandsvorsitzende der Bürgerstiftung, zeigte
sich erfreut und enttäuscht zugleich. Erfreut, weil die Bitte um
Spenden beim Benefizkonzert der „Kunstbrücke“ für die Bürger-
stiftung ein solides Echo fand. Und ein wenig enttäuscht, weil
unwirtliches Wetter und glatte Straßen viele Panketaler vom
Konzertbesuch am 23. Januar in der St.-Annen-Kirche abgehal-
ten hatte.
Sie verpassten ein beschwingtes Programm, das einmal mehr
das beachtliche musikalische Potenzial  in der Gemeinde be-
wies. Es begann ganz konventionell und getragen mit zwei Sät-
zen eines Haydn-Klaviertrios (Jana Krischke und Sophie Kroiher
mit Violine und Violoncello, Leonie Euler am Klavier). Ida Wilke
folgte an der Klarinette mit einer Romanze von Beermann.
Frida Golembowski (Violine) interpretierte temperamentvoll ei-
nen Tanz von Niels Templin, begleitet von Nikolas Bajorat am
Klavier und spielte zusätzlich den „Dudelsackpfeifer“ von Sze-
leny, ehe Clemens Hermann der Kirchenorgel mit zwei Stücken
von Nagel und Dubois ungewohnt beschwingte Töne entlockte.
Das bewährte Duo Helene Hermann (Blockflöte) und Bianca
Lauber (Akkordeon) gefiel mit altenglischen Tänzen und Canzo-
ni von Frescobaldi. Vier „nichtarische Arien“ von Georg Kreisler
fanden ihren kongenialen Interpreten in Pfarrer Wolf Fröhling
(Klavier und Gesang), der mittels dieser Kabinettsstückchen
sein Publikum stets zum Schmunzeln und zu heftigem Applaus
zu bringen weiß.
Maxim Zhdanov (Violine), begeleitet von Nikolas Bajorat am Kla-
vier, spielte die „Legende“ von Wieniawski, und Charlotte Tem-
plin (Violine) bewies mit Stücken von Khachaturian und Stra-
winsky, dass sie sich zu einer sehr kompetenten Geigerin ent-
wickelt hat.
Höhepunkt und furioser Rausschmeißer zugleich waren zwei
Sätze aus den „Sinfonies de Fanfares“ von Mouret mit dem Strei-
cherensemble von Niels Templin, der die Darbietung nicht nur
leitete, sondern auch gemeinsam mit Ev Heidebrunn, Jana
Krischke, Charlotte Templin und Maxim Zhdanov (Violinen), Jo-
anna Wilke und Sophie Kroiher (Violoncelli) musizierte, unter-
stützt und mit klanglichen Highlights versehen durch die drei
Trompeten von Theo Wendt, Hauke Heidebrunn und Leonard
Templin.
Sigrun Pilz dankte dem Verein „Kunstbrücke“ für die Ausrichtung
des Benefizkonzertes – inzwischen bereits Tradition - und den
Besuchern, der Gemeinde und der Kirche für die Unterstützung
der Anliegen der Bürgerstiftung. Diese Organisation hat als aus-
schließlichen Zweck die Unterstützung in Not geratener Panke-
taler Bürger in besonderen Härtefällen, wenn die eigenen und
öffentlichen Mittel nicht ausreichen, um notwendige Maßnahmen
zu finanzieren. Schnelle und unbürokratische Hilfe bei Notlagen

und unvorhergesehenen Schicksalsschlägen wird gewährt –
Sprechstunde der Stiftung ist an jedem ersten Dienstag im Mo-
nat von 18 bis 19 Uhr im Foyer des Rathauses Panketal.

Sylvia Griffin

Bitte keine Spenden 
im Flüchtlingsheim abgeben

Die Willkommensinitiative Panketal bedankt sich für die große
Spendenbereitschaft der Bürger. Sie hat uns ermöglicht, ein gut
sortiertes Lager aufzubauen, das alle augenblicklichen Bedürf-
nisse der in der Gemeinde wohnenden Flüchtlinge erfüllen kann.
Wir bitten Sie allerdings herzlich, keine Spenden im Übergangs-
heim in Alt-Zepernick abzugeben oder dort vor der Tür abzustel-
len, weil es im Heim keine Lagermöglichkeiten gibt. Auch anson-
sten sind wir zurzeit nicht in der Lage, weitere Spenden anzu-
nehmen. Die Regale in dem von der Gemeinde dankenswerter-
weise zur Verfügung gestellten Raum sind mit Kleidung, Spielsa-
chen und Haushaltsutensilien prall gefüllt; für Möbel haben wir
keine Aufbewahrungsmöglichkeit.
Die Zahl der Flüchtlinge bleibt vorerst zwischen 30 und 40 stabil,
weil bezahlbarer Wohnraum für mehr Belegung in Panketal fehlt.
Die Fluktuation ist nicht besonders hoch.
Wir melden uns, falls wir wieder Spenden brauchen.
Information unter 944 74 54.

Sylvia Griffin

Schule und Flüchtlinge

Das Gymnasium Panketal hat angeboten, seine Arbeitsgemein-
schaften in Musik, Theater und Sport für die in Panketal wohnen-
den Flüchtlingskinder zu öffnen. Die Willkommensinitiative Pan-
ketal bedankt sich und erhofft sich dadurch Chancen zur Frei-
zeitgestaltung für die Jungen und Mädchen, die aus ihrem bishe-
rigen Umfeld herausgerissen wurden und nun mühsam Boden
unter den Füßen suchen.
Gleichzeitig ergeht die Bitte an die Grundschule Zepernick, die
Wilhelm-Conrad-Röntgen-Gesamtschule, die Oberschule mit in-
tegrierter Grundschule Schwanebeck und die Montessorischule
Niederbarnim, bei der Integration der jungen Flüchtlinge mit
ihren Möglichkeiten zu helfen.
Die Willkommensinitiative vermittelt gerne Kontakte und erörtert
Konzepte mit Schulleitern und Lehrern, wie dies gelingen kann.
Weitere Informationen unter 944 74 54.

Sylvia Griffin

Richtigstellung

In der Dezember-Ausgabe des Panketal Botens (12/2015) er-
schien auf Seite 2  ein Artikel zu “Ordnung und Sauberkeit an
den DSD Containern“. In dem Artikel wurde als mögliche Ent-
sorgungsvariante für Altpapier die Abgabe bei Papierbörsen
oder Ankaufstellen genannt. Das muss korrigiert werden. Der
Landkreis Barnim teilte dazu folgendes mit:

Diese Stellen (Papierbörsen/ Ankaufstellen) haben keinerlei
Genehmigung Altpapier aus Haushalten anzunehmen, son-
dern dürfen nur Altpapier aus dem Gewerbe aufkaufen. ....
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Aus diesem Grund hat die untere Abfallwirtschaftsbehörde
ihnen gegenüber schon vor längerer Zeit entsprechende
Ordnungsverfügungen erlassen, wobei das Verfahren noch
vor dem Gericht anhängig ist.

Rainer Fornell

Führungswechsel 
bei der Ortswehr Schwanebeck

Seit 01. Februar 2016 gibt es in der Freiwilligen Feuerwehr
Schwanebeck einen neuen Ortswehrführer und einen neuen
Stellvertreter. Der Gemeidewehrführer, Thomas Bielicke, über-
reichte die Ernennungsurkunden an Oskar Weinert und Stefan
Pohlmann (von links nach rechts).

Stefan Pohlmann hat das Amt des Ortswehrführers übernom-
men, nachdem Marko Hägeholz aus persönlichen Gründen sei-
ne Funktion niedergelegt hatte. Der stellvertretende Ortswehr-
führer, André Jung, scheidet ebenfalls auf eigenen Wunsch aus.
An seiner Stelle wird Oskar Weinert die Stellvertreterfunktion
übernehmen.
Sowohl Stefan Pohlmann, als auch Oskar Weinert sind seit mehr
als 10 Jahren Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Panketal.
Kamerad Weinert ist im Jahr 2009 aus der Jugendfeuerwehr in
die Einsatzabteilung gewechselt, absolvierte diverse Lehrgänge
und bildete dann die eigenen Kameraden aus. Kamerad Pohl-
mann entdeckte erst im fortgeschrittenen Alter seine Leiden-
schaft für die Feuerwehr. Auch er bildete sich kontinuierlich wei-
ter und ist ebenfalls als Ausbilder in der Freiwilligen Feuerwehr
Panketal tätig. Wir wünschen den Kameraden viel Erfolg bei ih-
rer neuen Aufgabe! Unterstützt werden sie durch André Winter-
feld, der weiterhin als stellvertretender Ortswehrführer tätig ist.
Ein großes Dankeschön geht noch einmal an Marko Hägeholz
und André Jung für ihre sehr gute Arbeit in der Ortswehrführung
Schwanebeck!

C. Ditz, SB Brandschutz 12.02.16

Frühjahrsputz im Naturschutzgebiet 
„Faule Wiesen“ am Sonnabend,

den 19. März 2016 von 10 - 12 Uhr 
Treffpunkt: Schönow  an der NSG-Infotafel
Ecke Kavelweg/Waldstraße/An der Panke

Alle Jahre wieder ist ein Frühjahrsputz im Naturschutzgebiet not-
wendig, auch wenn eine erfreuliche Verringerung der illegalen
Müllablagerungen und des achtlos an den Wegrändern hinter-
lassenen Mülls festgestellt werden kann.
Dieser Einsatz soll auch in diesem Jahr wieder als eine gemein-
same Aktion Bernauer (Schönower) und Panketaler Freunde der
„Faulen Wiesen“ erfolgen! Im Foto sind Teilnehmer beim Start
der Aktion 2015 zu sehen. Besonders die Naturfreunde vom
Robert-Koch-Park e.V. sind verlässliche  Unterstützer. Zu hoffen
ist, dass 2016 noch weitere Bürger aus unseren Ortschaften mit-
wirken und bei dieser Gelegenheit auch die „Faulen Wiesen“
besser kennenlernen.

Mit großer Bestürzung haben wir vom Tod unseres
langjährigen Vereinsmitgliedes und Ehrenvorsitzenden

Fritz Gericke
zur Kenntnis nehmen müssen.
Er verstarb nach kurzer Krankheit im Alter von 90 erfüll-
ten Jahren.
Von 1993 bis 1999 war er der Vorsitzende unseres Sied-
lervereins.
In den Mitgliederversammlungen engagierte er sich mit
großer Sachkompetenz und trug durch seine unverkenn-
bare Art zum Gelingen bei.
Wir trauern um ihn und werden ihm stets ein ehrendes
Andenken bewahren.

Siedlerverein Gehrenberge 1929 e.V.

Sigrid Harder
1. Vorsitzende

Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
werde ich immer bei euch sein.

Rainer Maria Rilke

Joachim Tonndorf
20.06.1947 – 20.01.2016

Wir trauern um Joachim Tonndorf. 
Er verstarb am 20. Januar 2016.
Joachim Tonndorf prägte viele Jahre die Politik der SPD in
seinem Heimatort als Gemeindevertreter und als Kreistags-
abgeordneter im Landkreis Barnim. Er hat sich, vielerlei Pro-
jekte vorantreibend, um seine Heimat verdient gemacht.
Seine Aufrichtigkeit und seine Geradlinigkeit verschafften
ihm Respekt und Anerkennung weit über die Grenzen sei-
ner politischen Heimat, der Sozialdemokratie. Unvergessen
bleibt seine aus tiefer Überzeugung geborene Menschlich-
keit und Herzlichkeit. Wir werden das Andenken von Joa-
chim Tonndorfin Ehren halten. Unser aufrichtiges Mitgefühl
gilt seiner Familie. 

Ursula Gambal-Voß Richard Specht
Vorsitzende der SPD-Fraktion Vorsitzender des SPD-Ortsvereins
Panketal Panketal
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Der Bürgermeister der Gemeinde Panketal, Herr Fornell, lädt al-
le Panketaler  Freunde des Naturschutzgebietes und  besonders
auch die Anlieger ein, sich an diesem Einsatz zu beteiligen! 
Nach dem gemeinsamen Treff um 10 Uhr werden wir mit zwei
Gruppen Zepernicker bzw. Schönower Teile des Naturschutzge-
bietes im Rahmen des Zulässigen begehen und Unrat einsam-
meln.

Bitte Arbeitshandschuhe mitbringen! 

Für den Abtransport des Mülls sorgt die Gemeinde  Panketal  
Kontakt Gemeinde Panketal: Herr Pladeck, 030 94 511110

Dr. Gert Kolitsch 
Schönower AG (Kontakt 03338 760624 oder 03338 763412)

Zum elften Mal 

findet in Panketal am 

18. Juni 2016 

in der Zeit von 14.00 Uhr – 20.00 Uhr 

die Schlendermeile statt. Für ortsansässige Firmen und Vereine ist
das wieder eine gute Gelegenheit, sich zu präsentieren und mit den
Panketalern ins Gespräch zu kommen.

Die Schönower Straße im Zepernicker Ortszentrum wird zur
Fußgängerzone und lädt ein zum Bummeln und Plaudern. An zahl-
reichen Ständen kann man sich zu den Angeboten von Panketaler
Firmen, Vereinen und kommunalen Einrichtungen informieren. Um-
rahmt wird die Veranstaltung durch ein abwechslungsreiches Büh-
nenprogramm für die ganze Familie sowie gastronomische Angebo-
te. Ortsansässige Firmen sowie Vereine können sich bereits jetzt
für die Schlendermeile anmelden.
Interessenten melden sich bitte bei Frau Christina Wilke,
Telefon: 030/94511212, FAX: 030/94511149,
E-Mail: c.wilke@panketal.de
(bitte verwenden Sie das Anmeldeformular auf der nächsten Seite.) 

Der Anmeldeschluss für Aussteller ist der 06. Mai 2016.

Rathausfest – Tag der offenen Tür 2016 
am 16. April von 10-16 Uhr

Am 16. April 2016 findet in der Zeit von 10.00 – 16.00 Uhr das
Rathausfest statt. Daneben öffnet auch die Gemeindeverwaltung
mit ihrem gesamten Dienstleistungsangebot ihre Türen für die
Panketaler Bürger. Im Mittelpunkt des Festes stehen wie im ver-
gangenen Jahr wieder die Kinder, Familien und Senioren. Ein
entsprechendes Unterhaltungsangebot speziell für diese Ziel-
gruppe wird durch ein buntes Programm untermalt. Auf den tra-
ditionellen Aktionsflächen im, vor und neben dem Rathaus wol-
len wir das Angebot durch Stände von Ausstellern sowie Men-
schen mit besonderen Hobbies ausdehnen.
Haben Sie Interesse Ihr Unternehmen bzw. Ihr Hobby zu prä-

sentieren, laden wir Sie herzlich ein, bei diesem Fest dabei

zu sein. Wir wünschen uns, dass Ihre Präsenz dem Charakter
der Veranstaltung als Familien- und Kinderfest Rechnung trägt.
Wenn wir für das Rathausfest Ihre Aufmerksamkeit geweckt ha-
ben sollten, dann informieren Sie uns bitte bis zum 31.03.2016

per E-Mail oder Brief über Ihre Teilnahmeabsicht, die Ausgestal-
tung Ihres Standes und Ihren konkreten Flächenbedarf.

Die Öffentlichkeitsarbeit für das Fest übernimmt die Gemeinde.
Standgebühren werden nicht erhoben.

Ein Rechtsanspruch auf Teilnahme als Aussteller besteht nicht.
Interessenten melden sich bitte bei Frau Wilke unter
c.wilke@panketal.de Tel: 030 94511212

Christina Wilke
SB Öffentlichkeitsarbeit

KULTUR 
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Veranstaltungen in der Gemeinde Panketal 2016 
 

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort 
März     

03.03. 14:30 „Gegen jede Krankheit ist ein Kraut 
gewachsen“ – Referentin Frau Zick 
von der Urania 

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Saal am Genfer Platz 2 

03.03. 17:00-
18:00 

Beratung zum Thema: 
Lernschwierigkeiten beim Lesen- 
und Schreibenlernen; kostenfrei 

Bibliothek Panketal Bibliothek Panketal, 
Schönower Str. 105 

06.03. 17:00 2. Akustik-Doppelkonzert Trailhead 
(Country, Folk) trifft Liaisong 
(Songwriter, Chanson) 

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 

11.03. 14:00 Musikal. Erinnerungen an Helga 
Hahnemann von Maria Born, der 
Kleenen aus Berlin 

AWO OV Zepernick AWO 
Heinestr. 1 

11.03. 19:00 Frauentagsveranstaltung „Frauen 
morden anders“ – Anmeldung 
erforderl.: 030/945 11 212  

Gemeinde Panketal Ratssaal im Rathaus 
Panketal  

13.03. 17:00 Andy Robson & Urban Fox 
Connection, Blues & Rock vom 
Feinsten  

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 

18.03. 15:00 Besuch im Robert-Koch-Park zur 
Zeit der Frühlingsblüher, Eintritt 2 € 

Siedlerverein 1929 
Gehrenberge e. V. 

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

19.03. 20:00 Karl Dall – „Der alte Mann will noch 
mehr“ – neues Soloprogramm 

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 

19.03. 08:00 Fahrt zur Buchmesse Leipzig, 
Eintritt und Fahrt: 35 € 

Buchhandlung fabula fabula, Alt Zepernick 3 

20.03. 17:00 Purple Schulz – „So und nicht 
anders, Part II“ 

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 

26.03. 17:30 Osterfeuer mit Musik, Karussell, 
Grill  

LEO’s Restauration LEO’s Restauration 
Schönower Str. 59 

April     

07.04. 14:30 Gemütliches Beisammensein mit 
Kultureinlagen  

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Saal am Genfer Platz 2 

07.04. 17:00-
18:00 

Beratung zum Thema: 
Lernschwierigkeiten beim Lesen- 
und Schreibenlernen; kostenfrei 

Bibliothek Panketal Bibliothek Panketal, 
Schönower Str. 105 

08.04. 14:00 Jahresmitgliederversammlung /  
Rechenschaftsbericht u. 
Vorstandswahlen 

AWO OV Zepernick AWO 
Heinestr. 1 

12.04. 19:00 Mitgliederversammlung der SG 
Schwanebeck 98 e. V. mit Wahl des 
neuen Vorstandes 

SG Schwanebeck 98 e. 
V. 

Schwanenhalle 

15.04. 19:00 Fachliches und 
„Schädlingsbekämpfung“ ,  
Eintritt 2 € 

Siedlerverein 1929 
Gehrenberge e. V. 

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

16.04. 10:00-
16:00 

Rathausfest / Tag der offenen Tür  Gemeinde Panketal Rathaus Panketal,  
Schönower Str. 105 

16.04. 20:00 Teufelskreis – Zauberhafte 
Abendshow 

Zauberbühne Panketal Flotowstr. 8 / Ecke 
Zelterstr. 

17.04. 16:00 Konzert „Gregorianikas“, 
gregorianische Gesänge,  
Eintritt: 18 € 

Förderverein Dorfkirche 
Schwanebeck e. V.  

Dorfkirche Schwanebeck  

23.04. 14:00 Welttag des Buches „Kinder lesen 
für Kinder“, Eintritt frei 

Buchhandlung fabula fabula, Alt Zepernick 3 

23.04. 09:00-
13:00 

8. Kinderflohmarkt Kita Birkenwäldchen  Kita Birkenwäldchen  
Wernigeroderstr. 24-26 
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30.04.  16. Don Giovanni Cup in Panketal SG Schwanebeck 98 e. 
V. 

Sportplatz Schulgelände 
SB 

Mai     

05.05. 09:30-
14:30 

Familienfloßfahrt Finowkanal 
Anmeldung unter 0172 8910987 

CDU-Gemeindeverband 
Panketal 

Abreise Reisebüro Brust 
Zepernicker Str. 1 

12.05. 14:30 Fahrt nach Neuzelle mit dem 
Busunternehmen Brust 

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Wird noch festgelegt 

13.05. 14:00 Das alte Zepernick: Frau Muth und 
Frau Pohl vom Gesichtsverein 
berichten 

AWO OV Zepernick AWO 
Heinestr. 1 

22.05. 16:00 „Klemzer tov“ Klezmermusik mit 
„Harry’s Freilach“ aus Zeuthen, 
Eintritt: 10 € 

Förderverein Dorfkirche 
Schwanebeck e. V.  

Dorfkirche Schwanebeck  

27.05. 19:00 Was gibt es Neues in der 
Gemeinde Panketal – der 
Bürgermeister zu Gast, , Eintritt 2 € 

Siedlerverein 1929 
Gehrenberge e. V. 

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

Juni     

02.06. 14:30 Tanz in Vorfreude auf den Sommer 
einschl. Abendbrot 

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Saal am Genfer Platz 2 

02.06. 17:00-
18:00 

Beratung zum Thema: 
Lernschwierigkeiten beim Lesen- 
und Schreibenlernen; kostenfrei 

Bibliothek Panketal Bibliothek Panketal, 
Schönower Str. 105 

04.06. 14:00-
20:00 

11. Panketaler Baumfest mit 
buntem Progr. für Familien und 
Naturfreunde 

Robert-Koch-Park e. V. Robert-Koch-Park  
Bebelstr, 62 a -c 

09.06. 09:00 Pankerundfahrt mit dem 
Bürgermeister 

Seniorenbeauftragte Start am Rathaus 
Panketal  

10.06. 14:00 Unser Weltenbummler, Hr. 
Gottschalk, berichtet 

AWO OV Zepernick AWO 
Heinestr. 1 

11.06. 18:00 3. Panketaler Kriminacht,  
Eintritt 8 € 

Buchhandlung fabula fabula, Alt Zepernick 3 

14.06. 14:30 Seniorentag  Gemeinde Panketal / 
Seniorenbeauftragte 

Seniorenpflegeheim  
Eichenhof 

17.06. 17:00 Grillabend, Eintritt 2 € Siedlerverein 1929 
Gehrenberge e. V. 

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

17.06. – 19.06.  Feuerwehrfest FFW Zepernick FöV der FFW ZE Neckarstr. 22 
Gelände FFW 

18.06. 14:00-
20:00 

Schlendermeile Gemeinde Panketal Schönower Str. zw. Alt 
Zepernick u. Schönerl. 
Str.  

18.06. 20:00 Teufelskreis – Zauberhafte 
Abendshow 

Zauberbühne Panketal Flotowstr. 8 / Ecke 
Zelterstr. 

19.06. 16:00 Open Air-Konzert mit Ben Sands, 
irische Klänge, Eintritt: 10 € 

Förderverein Dorfkirche 
Schwanebeck e. V.  

Ev. Gemeindegarten, 
Dorfstr. 8  

Juli     

07.07. 14:30 Informationen zur 
Pflegeversicherung 

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Saal am Genfer Platz 2 

07.07. 17:00-
18:00 

Beratung zum Thema: 
Lernschwierigkeiten beim Lesen- 
und Schreibenlernen; kostenfrei 

Bibliothek Panketal Bibliothek Panketal, 
Schönower Str. 105 

08.07. 14:00 Urania-Vortrag: Schlafstörungen 
und Heilkunst der Bewegung, Herr 
Wittenberg 

AWO OV Zepernick AWO 
Heinestr. 1 

09.07. 10:00-
19:00 

Konzert der Zepernicker Randspiele Randspiele 2016 Foyer des Rathauses 
Panketal 
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August     

04.08. 14:30 Modenschau mit gleichzeitiger 
Möglichkeit des Kaufens 

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Saal am Genfer Platz 2 

12.08. 14:00 Urania-Vortrag: Die Cote d’Azur. Dr. 
Schubert 

AWO OV Zepernick AWO 
Heinestr. 1 

27.08. 13:00 Feuerwehrfest in Schwanebeck FFW Schwanebeck FFW Schwanebeck, 
Dorfstr. 7 a 

September     

01.09. 14:30 Sport mit der Physiotherapeutin, 
Frau Pinschke 

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Saal am Genfer Platz 2 

09.09. 14:00 Modenschau mit Verkauf AWO OV Zepernick AWO 
Heinestr. 1 

16.09. 19:00 Fachliches und Konzept des 
„Holländers“ , Eintritt 2 € 

Siedlerverein 1929 
Gehrenberge e. V. 

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

25.09. 19:00 Lesung mit Petra Pau, stellv. 
Bundestagspräsidentin, aus ihrem 
neuen Buch u. Leben, Eintritt: 10 € 

Förderverein Dorfkirche 
Schwanebeck e. V.  

Ev. Gemeindehaus, 
Dorfstr. 8  

Oktober     

06.10. 14:30 Erntedankfest mit Tanz und einschl. 
Abendbrot  

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Saal am Genfer Platz 2 

14.10. 14:00 Unser Bürgermeister stellt sich 
unseren Fragen 

AWO OV Zepernick AWO 
Heinestr. 1 

21.10. 19:00 Fachliches und interessante 
Ausflugsziele in unserer 
Umgebung, Eintritt 2 € 

Siedlerverein 1929 
Gehrenberge e. V. 

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

November     

03.11. 14:30 Wir spielen Bingo - Kleine Preise 
sind zu gewinnen  

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Saal am Genfer Platz 2 

11.11. 14:00 Buchlesung von Frau Bache 
(Buchhandlung fabula) 

AWO OV Zepernick AWO 
Heinestr. 1 

18.11. 19:00 Fachliches und Verkehrsschule 
Panketal berichtet über 
Verkehrsprobleme in unserem 
Ortsteil, Eintritt 2 € 

Siedlerverein 1929 
Gehrenberge e. V. 

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

27.11. 16:00 Weihnachtskonzert mit den 
„Bernauer Sängern“, Eintritt frei 

Förderverein Dorfkirche 
Schwanebeck e. V.  

Dorfkirche Schwanebeck 

Dezember     

01.12. 14:30 Weihnachtsfeier mit Tanz und 
einschl. Bescherung und Abendbrot  

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Saal am Genfer Platz 2 

02.12.-04.12. 16:00 Weihnachtsmarkt FöV der FFW ZE Neckarstr. 22 
Gelände FFW 

03.12. 18:00 Weihnachtsparade FöV der FFW ZE Schönower Str. zw. 
Dompromenade u. Alt 
Zepernick 

10.12. 18:00 Jahresabschluss- und 
Weihnachtsfeier, Eintritt 2 € 

Siedlerverein 1929 
Gehrenberge e. V. 

Gaststätte „Don 
Giovanni“ 

* Alle Angaben ohne Gewähr

Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter Aktuelles/Veranstaltungen informieren. Außer-
dem können Sie unter dem Menü „Aktuelles“ auch den elektronischen Newsletter abonnieren und werden dann automatisch über alle Ver-
anstaltungen per E-Mail informiert.
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KINDER + JUGEND

Hereinspaziert
Bastelideen rund um die Frühlingszeit

Am Samstag, den 12.03.2016 startet unser Frühlingstag mit
kreativen und sportlichen Angeboten im offenen Familientreff.
Dazu sind alle um 14.30 Uhr herzlich eingeladen.

Wo?  Gemeinschaftshaus in der Mommsenstraße 11

Wir gestalten aus verschiedenen Materialien schöne Dinge für
die Oster- und Frühlingszeit. Ihrer und Eurer Kreativität sind kei-
ne Grenzen gesetzt.
In unserer Freilufthalle sind für Jung und
Alt verschiedene sportliche Aktivitäten
möglich.
Es kann auch in gemütlicher Runde bei
Kaffee und Kuchen geplaudert werden.

Wir freuen uns auf Groß und Klein!

Frühjahr/Osterferien vom 21.3. bis 1.4.2016

Das Gemeinschaftshaus Panketal hat in den Ferien wochentags
von 9 bis 16 Uhr geöffnet.
Montag, 21.3.2016

Wir laden zum großen Experimente Tag „Rund ums Ei“ ein.
TN 1,00 Euro
Dienstag, 22.3.2016

Um 9.00 Uhr machen wir uns auf den Weg ins Zuckermuseum.
Gleichzeitig haben wir die Möglichkeit, uns das Technikmuseum
genaueranzusehen.
TN 6,00 Euro Fahrkarten sind inklusive
Mittwoch, 23.3.2016 

Allerlei Basteleien zu Ostern TN 1,00 Euro

Donnerstag, 24.3.2016 

Große Osterschatzsuche rund ums Gemein-
schaftshaus, bringt gute Laune mit.

Dienstag, 29.3.2016 

Wenn das Wetter schön ist, wollen wir gern mit Euch eineFahr-
radtour machen oder bei schlechten Wetter einen Spieletag (je-
der bringt bitte sein Lieblingsspiel mit)
Mittwoch, 30.3.2016

Wer einen Tag in der Natur verbringen möchte und sich dabei so
richtig auspowern mag, der kommt mit uns in den  Kletterwald.
Insgesamt 86 Kletterelemente in 7 Parcours stehen bereit und
erwarten große und kleine Gäste zum Klettern in bis zu zehn
Metern Höhe. Wir fahren um 9.00 Uhr in die Wuhlheide und
denkt an ausreichend Proviant. TN 11,00 Euro  Fahrkarten sind
inklusive
Donnerstag, 31.3.2016

Wir wollen mit „Makedo“ phantasievolle Kreationen aus alltägli-
cher Pappe mit Euch bauen.

Liebe Leserinnen und Leser

unser alljährl iches Rathausfest naht.
Am 16. April 2016 ist auch die
Bibliothekwieder mit einem
bunten Porgramm dabei:

Die Bibliothek ist von 10-16 Uhr geöffnet

• Lustiges Kinderschminken
• Großer Medienbasar (Bücher, CD´s, DVD´s & Comics)
• Große Mal- und Bastelstraße (Wie basteln mit den Kleinen für

den Mutter- und Vatertag)

Veranstaltung im März

Ein Krimiabend mit Stephan Hähnel: „Gefundenes Fressen“

Kommissar Hans Morgenstern, Chef der Ber-
liner Mordkommission, muss am Sonntagmor-
gen auf seine frischen Schrippen verzichten,
weil er zum Fundort einer Leiche im Mauer-
park gerufen wird. Zu allem Überfluss hat man
ihm auch noch eine neue Kollegin an die Sei-
te gestellt: Linda Mörike, in seinen Augen ehr-
geizig und übermotiviert – und zudem eine
Zugezogene.

WANN: Mittwoch, den 02. März 2016 um 18.30 Uhr
WO: Bibliothek Panketal
EINTRITT: 6,00 Euro; Ermäßigt für Senioren 4,00 Euro
KARTEN: erhältlich in der Bibliothek Panketal

Veranstaltung im April

Lesung mit Bastienne Voss: Peter Ensikat

„Glaubt mit kein Wort“

Bis zu seinem Tod im Jahr 2013 war Peter En-
sikat einer der prägenden Autoren des deut-
schen Kabaretts.
Jetzt veröffentlicht seine Lebensgefährtin Ba-
stienne Voss eine Auswahl von bislang unge-
druckten Texten aus seinem Nachlass.

WANN: Mittwoch, den 13. April 2016 um 18.30 Uhr
WO: Bibliothek Panketal
EINTRITT: 6,00 Euro; Ermäßigt für Senioren 4,00 Euro
KARTEN: erhältlich in der Bibliothek Panketal

NEU - NEU - NEU - NEU - NEU - NEU - NEU - NEU - NEU

E-Books in der Bibliothek Panketal

Endlich ist es soweit! Wir starten mit der Onleihe!
Ab Mitte März können sich unsere Leser auch 
digital Bücher ausleihen.

Mit der Onleihe können Sie als registrierter Biblio-
theksbenutzer kostenlos eBooks, eMagazine,
ePapers und eCD´s ausleihen und herunterladen.
Die Rückgabe entfällt, da die heruntergeladenen Medien nur
während einer festgelegten Leihfrist nutzbar sind.
Dank Internet und mobiler Technologien wie Tablets, iPads, And-
roid-Smartphones und iPhones ist das Onleihen vollkommen un-
abhängig von Ort und Öffnungszeiten möglich.

Bei Fragen und Wünschen können Sie sich jeder-
zeit an die Mitarbeiterinnen der Bibliothek wenden.
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Freitag, 1.4.2016

Ausweichtag für unsere Fahrradtour oder großer Spieletag im
Gemeinschaftshaus.
Mittagessen pro Tag 2,50 Euro mit Anmeldung und Bezahlung
bis zum 7.3.2016.
Die Teilnahme an den kostenpflichtigen Angeboten ist nicht
zwingend.

Während der Ausflüge ist das GH geschlossen.

Wir freuen uns auf Euch!

Hort Zepernick im Umbruch

Der Winter neigt sich langsam dem Ende und die Natur erwacht
zu neuem Leben. Trotzdem möchten wir Ihnen gern noch einmal
einen kurzen Rückblick in die vergangenen Winterferien geben,
die Anfang Februar stattfanden.
Vielseitige Beschäftigungsmöglichkeiten wurden den Kindern in
dieser Ferienwoche geboten.Ob sportliche Angebote in der
Turnhalle oder Kreativangebote im Hort. Unser Repertoire war,
wie immer, bunt gefächert.
Die Kinder konnten sich, nach Ihren eigenen Bedürfnissen, ent-
scheiden woran sie teilnehmen wollten. Schön zu beobachten
war, wie neugierig die Kinder waren und auch in Angebote rein-
schnupperten, die sie sonst weniger interessieren. Die Nachfra-
ge an den Tagesausflügen war immens und wir schafften es, im
Vorfeld angemeldete Kinderzahlen kurzfristig zu erhöhen. So
konnten beispielsweise insgesamt 40 Kinder am Ausflug ins Le-
goland teilnehmen. Einige Eltern bedankten sich am Ende der
Ferien sogar für die liebevolle und abwechslungsreiche Betreu-
ung ihrer Kinder. Dieses Kompliment gaben wir gern an das ge-
samte Team weiter. Von den Ferien zu den Ferien. Man mag es
kaum glauben, aber es laufen bereits die Vorbereitungen für die
Osterfeiern. Vom 21.03. – 01.04.2016 finden diese im Hort statt.
Zu viel wird noch nicht verraten, aber am Donnerstag vor Ostern
findet, wie in den letzten Jahren auch, eine Ostereiersuche für
die Kinder statt. Parallel dazu können es sich die Eltern in unse-
rem Ostercafè gemütlich machen und bei Kaffee und Kuchen ins
Gespräch kommen.Wir freuen uns auf rege Beteiligung.

Hort Zepernick 
Antje Horn

Im Legoland war’s richtig tollllllll Hier entsteht ein Körnerkissen

Da Vinci’s Fasching

Das Haus geschmückt, alles sah an diesem Tag etwas anders
aus in der KiTa „da Vinci“. Nicht nur die Girlanden, Luftschlangen
und bunten Bänder machten daraus etwas Besonderes, es wa-
ren auch viele kleine Ritter, Polizisten, Käfer, Prinzessinnen, Pi-
raten, Hexen und wilde Tiere, die durch unser Haus zogen. Es
war Fasching - keine Frage - jedoch war er einzigartig, denn es
war der erste Fasching in der Kita „da Vinci“. Man könnte jetzt

berichten, dass kaum eine Girlande freiwillig hängen bleiben
wollte oder einfach beschlossen hat, zu kurz zu sein, wie das
eben so mit allen Sachen ist, die man zum ersten Mal macht.
Oder man berichtet von der Entstehung einer Geschichte: „Wie
die Kinder Leonardo da Vinci kennenlernten.“ Wie viele wissen,
war der Name unserer KiTa sehr bewusst gewählt. Nun wurde es
Zeit, auch den Kindern, die neu zu uns kamen, das Universalge-
nie näher zu bringen. So gab es verschiedene Stationen, die ei-
nen Einblick in sein Leben gewährten. Da Vinci war ein Musiker
und die Musik seiner Zeit so ganz anders, als alles was man
heute aus dem Radio kennt. Die Kinder konnten zu dieser Musik
tanzen, sich bewegen und so mancher kleine Ritter wurde zur
Feder in unserem Foyer. Da Vinci war aber auch Physiker und
schaffte es, dass sich kleine Kinder ganz groß fühlen konnten.
Für seine zahlreich entworfenen Maschinen nutzte er den Fla-
schenzug, den unsere Kinder in XXL-Format, geborgt von der
Freiwilligen Feuerwehr Zepernick, ausprobieren durften. So ei-
nen erwachsenen Mann sitzend zu bewegen, bedurfte doch ei-
niger Kinder. Das stärkte den Teamgeist der Gruppe und jeder
Einzelne fühlte sich ganz groß. Da Vinci’s „Studie von Vetruv“
hat schon manch ein Kind gesehen, ist sie doch nicht allzu weit
von uns entfernt an einer Häuserwand zu sehen. Auf die große
Spiegelwand im Bewegungsraum wurden die Umrisse aller Kin-
der übereinander gemalt und so konnten sie vergleichen, wer
größer ist, aber auch wie die Länge von Armen und Beinen par-
allel wächst. Der größte Traum Leonardos war wohl das Fliegen
und noch vor allen anderen, erfand er Fluggeräte, die nach heu-
tigen Erkenntnissen durchaus funktionstüchtig gewesen wären.
So wissenschaftlich, aber ebenso kreativ ging es im Atelier zu.
Hier bauten und gestalteten die Kinder Fallschirme und erkann-
ten die Zusammenhänge zwischen dem Flug einer Feder und
ihrem Fallschirm.
Was wäre aber ein „Da Vinci-Tag“ ohne Mona Lisa? In unserem
„kleinen Museum“, in unsere Bibliothek verlegt, lernten die Kin-
der den Maler da Vinci kennen. Sie bestaunten die großen Wer-
ke, erkannten Unterschiede zwischen Zeichnungen und Malerei
und manch ein kleiner Mann wusste auch schon um das ge-
heimnisvolle Lächeln der berühmten Dame. So geheimnisvoll
konnten die Kinder sich dann als Mona Lisa fotografieren lassen,
was eine schöne und bleibende Erinnerung an einen aufregend
tollen Tag verspricht.
Gestärkt wurde sich schließlich an der langen Tafel zum Fa-
schingsmenü, was ausnahmsweise mit den Fingern verspeist
werden konnte. Und wer über die Mittagsruhe sich eine neue Fi-
gur überlegt hatte oder einfach noch einmal aufgefrischt werden
wollte, konnte sich am Nachmittag wunderschön schminken las-
sen.

So geht der erste Fasching dahin und das nächste erste Oster-
fest ist schon in Planung. An dieser Stelle auch großen Dank an
alle Eltern, die uns so tatkräftig unterstützt haben und gemein-
sam mit uns jeden Anlass zu einem ganz besonderen Highlight
werden lassen.

Jenny Kränig
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SPORT

Leichtathleten mit vielen Medaillen

Die ersten Landesmeisterschaften in der Leichtathletik führten
die jungen Sportler in die Laufhalle nach Berlin-Hohenschön-
hausen. Hier richtete der Berliner Verband die Meisterschaften
der 14- und 15-Jährigen aus Berlin und Brandenburg aus.
Natürlich waren auch viele Sportler der LG Niederbarnim / Wer-
neuchen am Start.
Niklas Friedel (13 Jahre) startete bei den 14-Jährigen und konn-
te sich über Platz 9 im 800-m-Lauf und neuer Bestzeit von
2:24,09 min freuen.
Gianna Riccius, Amelie Pohl, (beide 14 Jahre) Sophie Knauth
und Lina Hofmann (beide 15 Jahre) schafften immer Bestzeiten
im Sprint und neue Bestweiten im Weitsprung. Für eine vordere
Platzierung reichte es aber bei den Zepernicker Mädchen noch
nicht. Linda Heinrich und Julia Tammer (beide 14 Jahre) vertra-
ten u. a. die Farben von Werneuchen. Linda sprintete über 60 m
Hürden in Bestzeit auf Platz 2 und Julia sprang in ihren erst
2 Dreisprungwettkampf gleich ganz weit und holte sich den
Landesmeistertitel.
Bronze gewann Nele Diestler (14) im Diskuswurf. Bei sehr
schweren Bedingungen steigerte sie sich stetig.
Viele Medaillen holte sich Yara Weinert (15). Fast 13 m im Kugel-
stoßen, 36 m im Speerwurf, 1,58 m im Hochsprung bedeuteten
jeweils den Sieg, dazu kam noch Platz 2 mit 5,36 m im Weit-
sprung. Sie zeigte einmal mehr ihre Ausnahmestellung und lässt
für die nächsten Wettkämpfe noch einiges hoffen.
Auch 3 x Gold gewann Maria Rappel (14 Jahre, alle Empor Nie-
derbarnim).
Jeweils mit Bestzeit gewann sie über 60 m in 8,15 sec, im 60 m
Hürdenlauf in 9,02 sec und im Weitsprung mit 5,11 m.
Besonders die Hürdenleistung verdient Respekt, 0,53 sec Vor-
sprung auf Platz 2. Sie setzte sich damit auch gleich auf Platz 1
der Deutschen Bestenliste.
Kein anderes 14-jähriges Mädchen lief in den letzten Jahres
schneller als Maria.

Insgesamt können die Trainer in Panketal und Werneuchen sehr
zufrieden sein, nach Potsdam und Cottbus waren sie an diesem
Wochenende der 3 erfolgreichste Verein in Brandenburg.
Die 14/15-jährigen Mädchen haben ein Ziel für den Sommer, sie
möchten an den Deutschen Mehrkampfmeisterschaften als
Mannschaft teilnehmen und einen Platz unter den 8 Besten
Mannschaften belegen. Dafür sind die Grundlagen gelegt.
Bereits am kommenden Wochenende kämpfen sie in der 4 x
200 m Staffen wieder um den Meistertitel.

Weitere Info unter www.sg-niederbarnim.de

Erfolge für Leichtathleten  in Potsdam

Am letzten Wochenende ging es für die Leichtathleten der SG
Empor Niederbarnim und Rot Weiß Werneuchen nach Potsdam
zu den Landesmeisterschaften der U18.
Hier konnte Michelle Santer (Werneuchen) mit 12,14 m Bronze
im Kugelstoßen gewinnen. Dabei ließ sie einige Sportlerinnen
der Sportschulen aus Berlin / Brandenburg hinter sich. Sicher-
lich werden die 13 m in den nächsten Wochen noch übertroffen.
Beim gleichen Wettkampf suchten die Mädchen der U16 ihre
Landesmeister in der Staffel über 4 x 200 m. 15 Staffeln stellten
sich den Kampfrichtern und auch ein Team der LG Niederbar-
nim/ Werneuchen wollte um eine Medaille kämpfen.
Gleich im zweiten Lauf legte Potsdam einen starken Lauf hin,
nach 1:49,49 min blieben die Uhren stehen, so schnell war noch
keine Staffel in diesem Jahr.
Der nächste Lauf gehörte aber unseren Mädels, Maria Rappel,
Yara Weinert (beide Niederbarnim) Luisa Tammer und Linda
Heinrich (beide Werneuchen) liefen einen Start-Ziel-Sieg und ei-
ne Superzeit, 1:48,72 min. Auch die Staffeln in den nächsten
Läufen bissen sich an dieser Zeit die Zähne aus. Der Sieg und
die Goldmedaille wurde sich hart erarbeitet und die Freude war
nicht nur bei den Sportlern groß. Wie knapp es auf den Plätzen
danach war, zeigte das Endergebnis, Platz 2 an Cottbus in
1:49,46, Dritter wurde Potsdam, 1:49,49 und vierten wurde Lud-
wigsfelde in 1:49,50 min.
Der Sieg ist noch höher zu werten, wenn man sich das Ergebnis
des letzten Jahres in dieser Altersklasse ansieht, die 1:50,40
des letzten Siegers, hätte 2016 nur zu Platz 8 gereicht.
Damit ist die erste Phase in den Hallenwettkämpfen beendet,
aber Mitte Februar geht es in Cottbus mit den Mehrkampfmei-
sterschaften gleich weiter.

geglückter Wechsel von Maria (476) auf Yara (480)

16. Don Giovanni Cup am 30.04.2016

Das traditionelle Fußballturniers der SG Schwanebeckwird die-
ses Jahr am 30.04. stattfinden. Bereits seit der Jahrtausendwen-
de organisiert die SG Schwanebeck 98 e.V. das Fußballturnier
dessen Sponsor und Namensgeber der Italiener „Don Giovanni“
in Schwanebeck ist.
Das Turnier wird auch in diesem Jahr wieder aus vier Teilturnie-
ren bestehen: Kinder unter 12, Frauen, Männer und gemischte
Mannschaften. Die gemischten Mannschaften müssen dabei
wenigstens eine Frau oder ein Kind auf dem Feld haben. Ge-
spielt wird dabei generell nur mit fünf Spielern, so dass es nicht
zwingend notwendig ist eine komplette Fußballmannschaft auf-
zustellen. Die Sieger der kleineren Turniere werden dann ansch-
ließend im Finale gegeneinander spielen. Der Don Giovanni Cup
zeigt sich insbesondere durch Toleranz und Fairness aus und
findet insbesondere bei den jungen Fußballerneinen hohen An-
klang. Im letzten Jahr konnte das gemischte Team, welches re-
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präsentativ für Paraguay spielte, sich
auch gegen die ehrgeizigen Männer-
mannschaften behaupten und gewann
den 15. Don Giovanni Cup.
Die Teilnehmerzahl ist auch dieses Jahr
wieder begrenzt, so dass die SG Schwa-
nebeck eine rechtzeitige Anmeldung
empfiehlt.

Anmeldungen erfolgen per Mail unter An-
gabe der Kategorie als auch Wunschland
unter dongiovannicup@sg-schwane-
beck-98.de. Mehr Informationen gibt es
auf der Website der SG Schwanebeck:
http://www.sg-schwanebeck-98.de.

Katja Janda
Die Mannschaften im Jahr 2015: Jan Kreßner

E I N L A D U N G

Werte Sportfreundin, werter Sportfreund,

hiermit laden wir Dich zur Mitgliederversammlung der SG
Schwanebeck 98 e.V. ein.

Termin:

Dienstag den 12.04.2016 um 19:00 Uhr

Ort:

Sportmensa Schwanebeck, Dorfstraße 14e, 16341 Panketal

Tagesordnung:

1. Eröffnung durch den Versammlungsleiter
2. Anträge zur Tagesordnung
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht des Rechnungsprüfers
6. Anfragen und Diskussionen
7. Entlastung des bisherigen Vorstandes
8. Wahl des Kassenprüfers
9. Wahl des neuen Vorstandes

10. Schlusswort

Hinweise:

Unter 16-jährige werden durch Ihren Sorgeberechtigten (i.d.R.
Eltern) vertreten.

Anträge zur Tagesordnung können auch vorab per Mail einge-
reicht werden an info@sg-schwanebeck-98.de

Mit sportlichem Gruß

Matthias Brasching Miriam Warzecha
Vorsitzender stellv. Vorsitzende

SENIOREN

Von Senioren für Senioren

Die Seniorenbeauftragte der Gemeinde Panketal meint, niemand
muss allein sein.
Ich informiere Sie gern über die Tätigkeiten unserer Senioren-
gruppen:
Schließen sie sich einer Gruppe an und sie finden bestimmt net-
te Leute.
Heute stelle ich einige Seniorengruppen vor:

Seniorengruppe Alpenberge/Gehrenberge trifft sich jeden
1. Donnerstag 14.30 Uhr im Gemeindezentrum am Genfer
Platz.
Bei Kaffee und Kuchen, oft musikalischer Umrahmung , werden
seniorentypische Probleme besprochen, es wird gefeiert und der
Kontakt  gepflegt.
Ansprechpartner ist Frau Renate Friede, Tel.: 38101451 
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Jeden Donnerstag 8.30 Uhr treffen sich Senioren zur leichten
Gymnastik im Freizeitwürfel der Schule Schwanebeck, um ihre
Beweglichkeit zu erhalten,.unter fachlicher Leitung von
Frau Bonheio vom Sportclub Schwanebeck.
Wenn sie Fragen haben, rufen sie mich an: Telefon: 9443301,
ich gebe gern weitere Auskünfte.

Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) ist ein eingetragener Verein und
bietet ein vielfältiges Programm an.
Der Seniorentreff ist in der Heinestr. in Zepernick Es finden viel-
fältige Veranstaltungen statt und Ansprechpartner sind diens-
tags und freitags Frau Heidrich (Leiterin des Seniorentreffs) oder
Herr Thomaschewski (Vorsitzender der AWO).

Bund der Ruheständler und Hinterbliebenen (BRH) ist eben-
falls ein eingetragener Verein, der sich monatlich einmal trifft.
Außer Vorträgen zu spezifischen Themen, werden auch Tages-
und Mehrtagesfahrten angeboten. Wenn sie interessiert sind,
rufen sie Frau Zemisch unter der Tel.: 030 / 9444688 an.

Wer gern singt, kann sich beim Zepernicker Frauenchor melden,
Leitung hat Frau Mikloweit

Und ein abwechslungsreiches Tanzangebot gibt es jeden Freitag
von 9.00 Uhr - 10.30 Uhr
Im Luthersaal in der Schillerstr., Leitung:
Erika Kraußer Tel.: 9442683

Sie können aber auch jeder Zeit bei mir anrufen, Tel.: 9443301
Magda Schmager
Seniorenbeaufrtagte der Gemeinde Panketal 

Weiberfastnacht der Senioren 
am Genfer Platz

Am 4. Februar  waren wieder die Senioren von Alpen- und Geh-
renberge am Feiern. Der Raum wurde im Rahmen der Möglich-
keiten geschmückt und die Dekoration der Kaffeetafel auf die
Karnevalsfeier  abgestimmt. Hier wieder ein Bild unserer Kaffee-
tafel.

Das sollte aber nicht
alles sein. Es gab zum
Kaffee den traditionel-
len Pfannkuchen und
ein kleines Stück Kon-
fekt. Das sollte an die
in der Karnevalszeit
üblichen „Kamellen in
den Rheinlandregio-
nen“ erinnern. Diese
Kleinigkeit hat dann
auch gleich ein fröhli-

ches Lächeln auf alle Gesichter gezaubert. Damit stand der gut-
en vergnüglichen Stimmung dieses Nachmittagesnichts mehr im
Wege.
Nach dem unterhaltsamen Kaffeetrinken wurde auch gleich auf-
gespielt. Die Senioren ließen sich nicht lange bitten, dasTanz-
bein zu schwingen. Es wurde viel getanzt, viel gelacht und eine
Polonaise durfte auch nicht fehlen.

Kleine schwungvolle Erzählungen, wie über meinen alten Hut
und der Jugenderinnerung über einen Moped-Kauf und die
Fahrt damit nach Hause, führten nur noch zur Steigerung der
Stimmung.
Mit Sekt und Bowle konnte man auch seinen Durst stillen. Natür-
lich gab es auch alkoholfreie Getränke.

Die Abendbrottafel run-
dete dann das Bild des
Tages ab. Man konnte
nur feststellen es hat
allen geschmeckt, es
war reichlich da und
vor allen Dingen eine
umfangreiche Ab-
wechslung war gebo-
ten. Dies erreicht man
allein zu Hause nicht.
Herzlichen Dank für al-

le fleißigen Hände bei  der Herstellung, der Zubereitung und der
Hilfe in der Küche. Nur durch diese Gemeinsamkeit der Verant-
wortung für Alles sind diese schönen Stunden möglich. Ein Dank
an alle.
Wir freuen uns schon auf die nächste Veranstaltung am 3. März.
Da wird ein Mitglied der Urania uns dem Thema „Gegen jede
Krankheit ist ein Kraut gewachsen“ etwas näher bringen.
Bis zum nächsten Mal.

Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge 
Renate  Friede

Herzlich Willkommen im Familienzentrum
„Hand in Hand"

Dazu lädt die Seniorengruppe Birkenwäldchen am Mittwoch
dem 16.03.2016 um 15:00 Uhr, zu einem gemeinsamen Treffen
mit Kaffee und Kuchen und guten Gesprächen ein.

Veranstalter Angelika Radunz 

Veranstaltungsort: Wernigeroderstraße 24  16341 Panketal 

Angelika Radunz 
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KIRCHE

Kino in der Kapelle lädt ein:
“Der Tango der Rashevskis”

Eigentlich sind die in Paris lebenden Rashevskis eine sehr libe-
rale jüdische Familie. Großmutter Rosa behauptet gar, Religion
und Rabbis zu hassen. Doch als sie stirbt, steht ihren Kindern
und Enkelkindern eine Überraschung bevor: Rosa hat sich ein
Plätzchen auf dem jüdischen Friedhof reservieren lassen. Soll
die bestürzte Familie dem Wunsch entsprechen? Und wenn ja,
nach welchem Ritus soll die alte Dame dann beerdigt werden?
Bei Rashevskis bricht eine turbulente Sinnkrise aus. Nur eine
Sache auf der Welt kann diese Situation noch retten – Tango! 
Viel Spaß mit dieser Familienkomödie aus Frankreich aus dem
Jahr 2003!
Donnerstag | 10.3.2016 | 19 Uhr

Friedenskapelle Zepernick, Straße der Jugend 15, 16341

Panketal

Mit Tee und Imbiss – Eintritt frei – Spenden willkommen.

Thomas Steinbacher

Termine Evangelischen Kirchengemeinde
Zepernick im Pfarrsprengel 

Zepernick-Schönow

Die Gottesdienste der Evangelischen Kirchengemeinde Zeper-
nick finden in der doppeltürmigen St. Annenkirche sonntags je-
weils um 10.30 Uhr statt. Im ersten und dritten Gottesdienst fei-
ern wir das Abendmahl, einmal im Monat singen die derzeit
18 Kinder der Singschule im Gottesdienst; viele Gottesdienste
werden außerdem vom Kirchenchor (St. Annenkantorei) und
dem Posaunenchor musikalisch bereichert.
An jedem Sonntag bieten wir einen Kindergottesdienst an
(außer in den Sommerferien). Im Seniorenheim „Eichenhof“
(Clubraum, 1. Etage) ist der evangelische Gottesdienst in der
Regel am 1. Dienstag im Monat um 10 Uhr, am 3. Dienstag im
Monat findet dort um 10 Uhr eine Morgenandacht statt, gefolgt
von der Gesprächsrunde „Gott und die Welt“ gegenüber in der
Bibliothek. Dies und viele weitere Veranstaltungen unserer Kir-
chengemeinde sind in unserem Gemeindebrief „Kirchenfenster“,
das derzeit viermal im Jahr erscheint und an alle evangelischen
Haushalte in Zepernick verteilt wird, zu entnehmen (auf Wunsch
nehmen wir Sie gern in den Verteiler auf – mailen Sie uns unter
zepsch@web.de).

Pfarrer Wolf Fröhling

POLITIK

Einladung zur SPD-Fraktionssitzung

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der nächsten
Gemeindevertretung und der Ausschüsse findet am
– Donnerstag, den 10.03.2016, ab 19.00 Uhr
– im Rathaussaal Panketal in der Schönower Str. 105 statt.
Gästesind herzlich eingeladen und Sie haben Gelegenheit Fra-
gen zu stellen und Anregungen vorzubringen.
Sie erreichen mich unter der Telefonnummer: 030-9443331 oder
per Mail:Voss-SPD-Panketal@gmx.de .

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der SPD-
Panketal.de/Fraktion.

Ursula Gambal-Voß
Fraktionsvorsitzende

CDU-Familienausflug auf dem Finowkanal

Der CDU-Gemeindeverband plant am Himmelfahrtstag, den
5. Mai 2016, einen Ausflug auf dem Finowkanal. Die „Schippel-
schute“ ein überdachtes Floß mit gastronomischer Betreuung
bietet Platz für 78 Personen. Der Ausflug beginnt 9.30 Uhr im
Reisebüro Brust in der Zepernicker Str. 1 gegenüber dem Depo-
nieeingang.
Wir fahren mit der Schippelschute ab Hubertusmühle 11 in
16244 Schorfheide mit Schleusung nach Finow und zurück. Die
Landschaft ist aus dieser Perspektive traumhaft und beruhigend,
da kann man gut ausspannen und genießen. Da die CDU die 78
Plätze nicht allein füllt, können wie gewohnt Panketaler Bürger
und deren Freunde mitkommen. Die Kosten einschließlich Bus-
fahrt und einer Flößersuppe betragen 25 Euro, für Kinder bis
13 Jahren 15 Euro. Wir werden so gegen 14.15 wieder in Pan-
ketal ankommen.

Wer Interesse hat melde sich bitte bis Ende März bei der CDU.
Tel.: 0172 89 10 987 
Oder als E-Mail  an info@jurk mit  Name, Anzahl der Teilnehmer
und  Kontakt (Adresse/Tel. o.ä.)
Wir teilen Ihnen dann mit wie Sie die Teilnehmergebüren bezah-
len können.

Dr. Reiner Jurk
Vorsitzender des Gemeindeverbandes 

DIE LINKE Panketal informiert

Der Ortsverband der Partei DIE LINKE Panketal lädt alle Mitglie-
der und Sympathisanten zur Mitgliederversammlung am Mon-

tag, den 07. März 2016 ein.
Thema:
Die Kriege im Nahen Osten und die Erfordernisse zur

Bekämpfung der Ursachen für die Flüchtlingsströme 

Gast: Jörg Schulz, Leiter des Referats Naher und Mittlerer Osten
an der Rosa-Luxemburg-Stiftung 
Ort: Rathaussaal, Schönower Straße 105

Beginn: 19:00 Uhr.

Die Fraktion DIE LINKE in der Gemeindevertretung Panketal

trifft sich Mittwoch, den 09. März 2016 im Rathaussaal, Schö-
nower Straße 105 zu ihrer planmäßigen Sitzung.
In öffentlicher Sitzung werden vor allem die Vorlagen zur Sitzung
der Gemeindevertretung am 21.März 2016 sowie aktuelle kom-
munalpolitische Themen behandelt.
Beginn: 19:00 Uhr

Unseren Linken Stammtisch

haben wir Mittwoch, den 30. März 2016 wieder in Leo’s Restau-
ration (Weinkeller) reserviert.
Wer Interesse hat, in ungezwungener Atmosphäre Gedanken
und Meinungen zu aktuellen politischen Themen oder Alltags-
sorgen in unserer Gemeinde auszutauschen, ist herzlich einge-
laden.
Beginn: 19:00 Uhr
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Alle Veranstaltungen sind wie immer öffentlich und Gäste
herzlich willkommen.

Weitere Informationen über unser Kommunalwahlprogramm
2014-2019, zur Schulentwicklung in Panketal, zum ÖPNV, zum
geplanten Radweg an der L 200 von Gehrenberge nach Bernau
und zu weiteren wichtigen aktuellen kommunalpolitischen The-
men sowie Standpunkte der LINKEN finden Sie im Internet un-
ter: www.dielinke-panketal.de

Christel Zillmann Lothar Gierke
Fraktionsvorsitzende Vorsitzender des Ortsvorstandes

"Verein für Soziale Gerechtigkeit" e.V.

Nächste Sitzung am Donnerstag den 03. März 2016, 19 Uhr
Ort: LEO´s Restauration, Schönower Str. 59, Weinkeller

Themen:

– Anmelden Beitragsrückzahlung Schmutzwasser, Fristablauf
droht

– OVG stärkt Altanschließer, Bericht vom Verhandlungstag

Gäste sind immer willkommen.

Joachim Collin

Hobrechtsfelde – Dorfidylle oder Eventdorf?
Grüner Bürgerstammtisch am 04. März 2016

Viele Veranstaltungen gab es in den vergangenen Jahren in dem
ehemaligen Stadtgut. In diesem Jahr wird es einige Veranstal-
tungen nicht geben. Allzu schnell führt die Frage nach dem War-
um zu Missverständnissen und falschen Vermutungen. Wir wol-
len versuchen einige Fragen zu beantworten.
Hobrechtsfelde hat sich in den letzten Jahren verändert, baulich
und menschlich. Wieviele Veranstaltungen und welcher Art ver-
trägt der Ort heute? Dazu gibt es bestimmt ganz viele Meinun-
gen.
Aber was wollen die Bewohner vor Ort? 
Dazu haben wir Andreas Bossmann von der Bürgerinitiative
Hobrechtsfelde eingeladen.
Die Veranstaltung beginnt um 19:30 Uhr, im Weinkeller von
„LEO´s Restauration“ (Schönower Straße 59, 16341 Panketal).

Wir freuen uns auf Sie!

Für den Vorstand des Regionalverbandes

Ralph Satzer

SERVICE

Aufräumaktion im Naturschutzgebiet 
„Schönower Heide“

Der Schönower-Heide-Verein e.V. lädt am 19. März 2016 alle
Heidefreunde zur großen Aufräumaktion in das Naturschutzge-
biet ein.
Wir treffen uns am Parkplatz "Schönower Heide" um 10 Uhr, um
diesen wertvollen Lebens- und Erholungsraum von Unrat zu be-
freien.
Nach dem zweistündigen  Einsatz sind alle fleißigen Helfer zu ei-
nem kleinen Imbiss eingeladen.
Bitte mitbringen: Handschuhe und gute Laune
Anmeldung und Infos: M. Tiedt-Quandt, 0162 9359056

Michaela Tiedt-Quandt

Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.
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